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Weilchen und Mieder.

Nachdruck verboten.

(HMcht lange mehr und sie sind wieder da : das Veilchen
«Ar das verborgen blühet am Rain , unter der Hecke schützcn-

dem Dach oder im tranlichen Winkel des Gartens , wo
liebende Hand es hinvcrpflanzt , und der Flieder mit seinen
herrlichen weißen und lila Blntentranbcn . Mag auch ein gut Teil
der Sehnsucht, mit welchem wir beiden cntgegcnharrcn, den
warmen wohligen Tagen gehören, welche sie bringen — Veil¬
chen und Flieder, im Zimmer schön blühend , wenn Frost und
Schnee noch jegliches Leben im Freien untersagen, sind eine
Freude für jung und alt ! Aber, so bescheiden das Veilchen,
so willig der Flieder — im Zimmer zu ungewohnter Zeit ent¬
falten sie ihre Pracht nur ungern ! Sorgenvolles Mühen und
liebevolles Werben allein vermag sie dazu zu bewegen, und nur
dann , wenn es zur rechten Zeit beginnt. Wollten wir mitten
im Winter das Veilchen ausgrabeu, selbst mit allen Wurzeln,
und es hineinversetzen in die Wärme des Zimmers , ein paar
kümmerliche Blüten wären unser ganzer Lohn.

Wie ganz anders gestaltet sich der Erfolg , wenn man, um
Vcilchcnblütcn im nächsten Winter zu ziehen , schon im Früh¬
ling, sobald die Witterung es erlaubt, mit der Pflege beginnt
und im Garten oder auf dem Felde einige Beete herrichtet für
die Vcilcheustöcke ! Gut gegraben müssen dieselben sein und
gut gedüngt. Auch empfiehlt sich , daß sie an nicht gar zu
sonniger Stelle liegen und durch genügende Untcrgrunds-
feuchtigkeit den Ssmmer hindurch hübsch frisch erhalten werden.
Die Feuchtigkeit läßt sich allenfalls ersetzen durch reichliches
Gießen am Abende.

Es ist nicht gerade vorteilhaft, für solche Pflanzung Veil¬
chen aus Wald und Feld zusammenzuholen. Sie sind doch
zu unscheinbar ihren Verwandten gegenüber, die durch lang¬
jährige Kultur ganz besondere Ueppigkeit in Blatt und Blüte
erlangt haben und von denen es einige zwanzig Sorten giebt.
Unter diesen passen vier Sorten für die Treiberei am besten:
das Hamburger Veilchen ( auch als Lokstcdter bekannt ) , das
russische Veilchen, sowie das Zar - und Augusta - Veilchen.
Während das Lokstcdter , richtige Behandlung vorausgesetzt, im
zeitigsten Herbste seine nicht gerade großen und nicht lang
gestielten Blüten in reichlichster Zahl bringt , liefert das russische
Veilchen Blüten im November , Dezember, Januar, Februar,
um dann den Zar - und Augusta-Veilchcn Platz zu machen,
welche mit ihren überaus großen und langgestielten Blumen
den Vcilchenflor bis zum Mai verlängern.

Auch bei der Kultur im Zimmer ist man an eine solche
Reihenfolge gebunden , soll sich die Blütezeit über den ganzen
Winter ausdehnen. Man wird darum mit Vorteil jeder der
erwähntenSorten einen Teil des Beetes anweisen, Augusta- und
Zar-Veilchcu aber lieber etwas weiter — etwa 40 Cent. — setzen,
weil sie raschwüchsiger sind und größereu Raum einnehmen.
Nach dem Pflanzen ist das Angießen erforderlich ; die weitere
Pflege erstreckt sich auf öfteres Hacken der Beete , Entfernen
des Unkrautes und Gießen bei Trockenheit.

Im September haben die Veilchen ihren Platz zu ver¬
lassen . Es werden nun die kräftig herangewachsenen Stöcke
einzeln mit Erdballen herausgehoben und in Töpfe gepflanzt,
welche ihren Ballen entsprechen . Dann erhalten allesamt vor¬
läufig einen schattigen Platz, wo sie bei reichlichem Gießen in
8 bis 14 Tagen die Misere des Einpflanzens überwunden
haben , um nun an sonniger, geschützter Stelle Aufstellung zu
erhalten . Schutz vor Frost ist jetzt sehr wichtig. Kein Treib-
vcilchen darf Frost bekommen , seine Blätter leiden darunter
und mit ihm die spätere Blüte.

In den meisten Fällen werde » die srühblühcnden Sorten
schon jetzt etliche Blumen entwickeln , doch ist es nicht rationell,
solche Töpfe schon ins Zimmer zu bringen. Erst wenn ein
ausreichender Schutz im Freien nicht mehr möglich, kommen
einige Töpfe an das Südfcnster , während für die übrigen ein
Winterquartier herzurichten ist . Nach Maßgabe der örtlichen

Verhältnisse kann dasselbe verschieden sein.  Es  genügt , die
Töpfe draußen umzulegen und sie mit Laub 20— 25 Cent,
hoch zu bedecken ; besser ist ein Mistbeetkastcn , in welchem die
Töpfe frei aufgestellt sind ; auch ein Zimmer mit 1 bis 2 Grad N.
Wärme ist zu verwenden.

Nach und nach werden die Veilchen nun von hier aus in
das Wohnzimmer gebracht , und es ist erstaunlich , welche Blü¬
tenmasse sich entwickelt , wenn die Töpfe am Südfenster stehen
und einer Wärme von 8 bis 10 Grad R . ausgesetzt sind . Die
Pflege besteht in richtigem Gießen, und die Gewähr für einen
dauernden Flor bietet das richtige Hereinholen neuer Töpfe.
Es sind in drei - bis vicrwöchentlichen Pausen immer nur so
viel Pflanzen hereinzunehmen, daß die frühen Sorten nicht zu
schnell aufgebraucht werden . Die abgeblühten Stöcke kommen
in die Ucbcrwinterungsräume zurück; sie geben das Pflanzcn-
material für das nächste Frühjahr.

Weniger planmäßig läßt sich die Fliederblüte auf den
Winter verteilen. Hier kaun die Treiberei erst im Januar
beginnen, und zwar entweder mit Sträuchern, welche aus dem
Garten geholt werden , oder mit Pflanzen , welche einen ganzen
Sommer hindurch in Töpfen gezogen sind.

Die erstere Art der Pflanzenbeschaffung ist die einfachste,
beim Treiben aber auch die weuigstsichere . Man grübt die
Sträucher, welche recht große und dicke Knospen haben müssen,
8 bis 14 Tage vor dem Gebrauche heraus und stellt sie an
einen frostfreien Ort uncingcpflanzt zum Trocknen hin , um
dadurch das Blühen zu erleichtern . Danach erhalten die Wnrzcl-
ballen Gefäße und einen recht warmen Stand im Zimmer . Licht
braucht der Flieder nicht zum Blühen , er wird vielmehr schöner
ohne Licht, weil dann die sonst blauen Dolden sich fast rein weiß
färben und nur einen schwachen lila Hauch haben. Aber Feuchtig¬
keit ist bei dem großen Wärmebcdürfnis in großen Mengen not¬
wendig : zwei- bis dreimal der Flieder täglich derb zu überbrauscn
und auch die Wurzeln nicht zu vergessen ! Die Blüten entwickeln
sich in der ersten Zeit nach etwa 21 Tagen , später schneller.

Zum Treiben mit Erdballen, frisch ans dem Garten ge¬
nommen, eignet sich der persische Flieder am besten . Der
Flieder Ltmrtss X . , welcher die bekannten großen Blüten in
den Blumenhandlungen liefert , bedarf unbedingt einer Kultur
im Topfe. Das Einpflanzen — meistens ist Ltmrlss X . Flieder
auf den gewöhnlichen Flieder veredelt — geschieht im Herbst.
Die Triebe werden dann ans drei bis vier Augen zurückgc-
schnittcn und die Stöcke im Frühjahr mit ihren Töpfen ans
ein sonniges Gartenbeet eingesenkt . Bis zum August erhalten
sie hier regelmäßige Pflege , von da ab jedoch nur wenig
Feuchtigkeit.

Im Topfe gezogener Flieder läßt sich immer leichter trei¬
ben, als der andere ; er ist auch bequemer im Zimmer zu hand¬
haben und gewährt, wenn ans einem halbmeterhohen Stämm¬
chen acht bis zehn große Blütentraubcn sich befinden , einen
herrlichen Anblick . Der im Topfe getriebene Flieder kann jedes
Jahr wieder zum Treiben verwendet werden, der aus dem
Garten geholte ist dagegen nicht mehr verwendbar.

R . Betten.

Korre fponöenz.

Anonnme Anfrage » aus Abonncntcnkrcisen finden keine Beach¬
tung!  Jede Anfrage muß die vollständige Postadresse des Frage¬
stellers und die Angabe , wo der Fragesteller auf den „ Bazar " abon¬
niert ist , cnthalte » .

Haushatt und Küche. F . S . Petroleum-lecke bringt man aus
Papier , indem man die besteckte Stelle aus Fließpapier legt und auf den
Fleck ein mit Pctroleumbenzin beseuchtctcs Stück Fließpapier legt und nntcr
Druck glatt streicht . Dies ist so lauge zu wiederholen , bis der Fleck ver>
schwundcn . — Lustdicht schließende Korlstopscn stellt mau her , indem man st¬
einige Stunden in eine aus 40 bis 4» Grad Celsius erwärmte Lösung von
15 Gramm Gelatine und 24 Gramm Glpcerin in >/ - Liter Wasser legt
und daraus trocknet . — Sollen die Stopfen gegen Säuren oder andere

ätzende Chemikalien widcrstandSsähig gemacht werden , so tränkt man sie mit

einer auf 40 Grad erwärmten Mischung von  2  Teilen Vasclin und 7 Teilen
Paraffin.

Fr . T . in Z —>!. Die in unsere » Angaben über die Herstellung der
vorzüglichen Hamburger Pökelwarcn beschriebene hohle Pökclnadcl , mit¬
telst deren man die Pökelflüsstakcit unmittelbar in das Innere des Fleisches
einführt , ist ohne Druckvorrichtung nicht anwendbar . Die Pökclnadcl wird
dazu in Verbindung mit einer besonderen Pökclspritze gebracht . Letztere ist
mit zwei Schläuchen versehe » , deren einer in den mit der Pökelflüssigkcit
versehenen Eimer eintaucht , während das Ende des andern mit der Pökel-
nadcl verbunden ist . Die Pökclspritze ist auf einem soliden Holzgestcll bc-
scstiat . Eine solche Spritze mit Nadel kostet 110 Mark : Sie finden dieselbe
im Magazin des königl . Hoflieferanten E . Cohn . Berlin 85V ., Leipziger-
straße 88 , vorrätig.

-Abo » , in SS . Die fragliche Schutzvcrrichtnng ist unseres Wissens
nicht Verkanssgegcnstand einer bestimmten Firma ; nach der gegebenen
Skizze ist dieselbe von jedem intelligenten Schlosser anSzusührcn.

Fr . F . Absälle von Zinnsolie <Stanniol > werden von Zinngicßern ge¬
kaust . Korkabsällc werden zu Linoleum verarbeitet.

A . B . in A . — M . in H . Das Waschen wollener Sachen in
warmem Mast er veranlaßt geradezu eine Vcrfilzung — das Eingehen — der
Gegenstände . Vor einer Reihe von Jahren untersuchte A. Fränkcl <vergl.
„Bazar " , Jahrgang 1881 , Seite 884 ) eingehend die Bedingungen , » nter denen
Wollwäsche am wenigsten in der Wäsche leidet . Wir geben das Wesentliche
seiner Untersuchungen an dieser Stelle wieder , um Ihnen und anderen
neuen Abonnenten des „Bazar " dieselben zugänglich zu machen ; nach den
Zeugnissen verschiedener Bazarleser hat sich FränkclS Versalire » übrigens
durchaus bewährt . 1) Die zum Waschen benutzte Laugenflüssiakeit mup so
heiß als irgend möglich sein . 2) Soll das Einlaufen gänzlich vermiede»
und die Sachen sogar lockerer und weiter werden , als sie neu waren , so muß
man sie sehr schnell trocknen , indem man sie wiederholt zwischen weichen
Drclltiichcrn fest ausdrückt nnd so daraus soviel als möglich das Master cnt-
sernt ; dann trocknet man dieselben am besten in mäßigem Lustzug , im Win¬
ter im warmen Zimmer , dem Ösen nicht allzu nahe . In keinem Falle
dürfen wollene Sachen an der Sonne trocknen , sonst werden sie dicht und
hart . Zur Wäsche bereitet man eine Laime aus etwa 8 Litern Rcgenwasscr
nnd  V»  Psnnd bester , gelber , weicher Elainscife ; dies Verhältnis ändert
man je nach der Unreinheit der Sachen . Diese über Feuer völlig ausgelöste
Lauge verteilt man gleichmäßig in zwei Gesäße von 80—40 Cent . Weitcn-
durchmester und nimmt zu der einen auf je einen Liter Lauge einen Thee¬
löffel voll gepulverten Borax . Wen » man die Wollsachcn hincinthnt (im-
mer nur 2—8 Paar Strümpfe ans einmal ), so muß die Lauge noch so heiß
sein , daß man mit der Hand nicht hincinsasscn kann , sonder » mit ein paar
reinen hölzernen Löffeln die Sachen drücken , umwenden und bearbeiten
muß Dieselben werden dann möglichst ausgedrückt und danach in der
zweiten Lange lohne Borax ) behandelt , die dann so weit abgekühlt ist , daß
man die Gegenstände darin dnrchwaschcn und fest ausdrücken kann , wobei
aber niemals die drehende Bewegung des Auswringcns stattfinden dars.
Nun werden die Stücke , wie schon gesagt , zum rascheren Trocknen durch
8—4 weiche trockene Handtücher gedrückt , bis diese fast keine Feuchtigkeit
mehr annehmen . Danach zieht man jeden Gegenstand in die Fagon . Beim
Aushängen aus die Leine berücksichtigt man die Form genau , z. B . dürfen
Jacken nur der Quere nach , also Halsausschnitt rechter Hand , unterer Rand
links aufgehängt werden . Sehr wichtig ist e-Z, daß nachdem etwa drei Satz
Wollsachen gewaschen sind , die Lauge wieder heiß gemacht wird , wobei man
die zweite zur ersten nimmt und die zweite durch neue ersetzt.

Vcrsrhiedcnes.  Mädchcnherz . Fragliche Dichtung ist uns un¬
bekannt.

HanS L . in P . Leider angcsicht -Z der Fülle ähnlicher Gedichte , mit
denen wir überflutet werden , nicht zu verwenden.

Wintergrün (Qsipr .). Nur wenn Ihnen die Personen bekannt sind,
grüßen Sie wieder.

E . S . in E . Die Motive , aus denen Sie den beherzigenswerten Ruf
„an die Mitschwestcrn " richten wolle », sind edel und gut , aber die Form ist
noch nicht tadellos , daher unvcrwcndbar.

Feldblume <Wcstfalen ). Die Besuchstoilcttc hat nicht bloß den peku¬
niären Verhältnisten Rechnung zu tragen , sie muß auch ans den Anlaß des
Besuches Rücksicht nehmen . Zu einem Anstandsbesnch werden Sie ein ganz
anderes Kostüm anlegen , als zu einem Kondolenzbesuch ; bei letzterem ist die
Kleidung dunkler und einfacher zu wählen als zu jedem andern Besuche.

E . T . Unbrauchbar.
<s>. M . am Mecresstrande . Sie haben sich zunächst an die italienischen

oder deutschen Autoren zu wenden und die Berechtigung zum Ucbersctzcn ein¬
zuholen , alsdann erst können Sie deutschen oder italienischen Verlagsbuch¬
handlungen die Uebcrsctzung anbieten.

G . B . S . in München . Für uns zur Zeit nicht verwendbar.
Hr . M . S . in -Herzfclde . Das Holz des Mahagonibaumes , der ein

Alter von 150 bis 200 Jahren erreicht haben muß , ehe er als Nutzholz ge¬
schlagen werden kann , wurde 1700 als Ballast von dem Schiffskapitän Gibbons
nach Europa gebracht und ans Veranlassung des Nr . Gibbons , eines Bru¬
ders des Genannten , zu Tischlereien verwendet.

M . Ol . 100 . in Leipzig . Wir wünschten , daß alle über das soziale
Elend so dächten wie Sie ; doch fügt sich der Artikel nicht wohl in den
Rahmen unseres Blattes.

Anfragen.  Sind die aus Seite 800 des „Bazar " lJahrg . 1888 ) em¬
pfohlenen Materialien zum Ucbertragen von Stickcrcimustcrn (Tinte „ »p

Pulver ) auch in München kiiuslich zu haben ? Fr . B . B.
Wie verwertet man am besten größere Mengen abgestempelter Brief¬

marken ? L . B . in N.

Für den Inseratenteil vcrantivortlich : (5arl Kühling in Berlin.
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den Nerüeksii : k? c>ss , « sisss pioss , b/Iaigiöckoksn

pisssds , Voiioksn uud asu ds OoloAns.
Der boke Mz'eeriliAsbalt in Verbindung mit teinstsr

Leikeapasta sind Vorzüge, äis diese Leite kür ? er-
sonsn mit emsiündlisbsr Haut unentbebrlieb

ws-eben, dureil dsu Küstliebs» IVoblge
rueb ist sie der Inebling der keinen

vamsuvelt gkivordeit.

er

Oberbruimen

llsildowäbpt seit IvOI . Sesonäsrs wirksam bei Lrkrankungsn äsr Atmungsorgane
uns lies Nagsns , bei Skropduloss , kilsren- uns Slsssnlsilien , Liotit, ttämorrdoillai-

desodweräsn unri lZiadstss.
Versand cler künstlioksn Î inöi-alwassei - von Dbep-Ssübrunn

^loseclagen in allen Apotheken uns blinsralwassechanlllunngn.
Tolilesien

l/m der t/e^lc/b ^bng !/»d //ander e/n Dl.cbiDcbID
Vl ^ ILLLL /0188rnrtl von nnver^letc/dtcber/̂ LIlirir
nncl fk! I801ir 2u erba/kr» und 2n veriel/e». Z'e/t 'ane/'-
man «ln/acb die ( l170IN .6 3lIN0N , ros/c/e

n/c/d nnr das am u)e»l>^/en / o5k^ !e/i>e, sonder» ancl, da5
iv !// '5am^le / /tkkel l .rk. — n.—
»I . SlUXZtl̂ Zö .r .cle k>rovonas.? ^ .IlIS u .zp»il>^ ».?irlii»i. ». ktite»t».

KaMie - MMM

Ätrelit allsüvrkabrik roa von ^ Iten ätileussen , Lrekeich

^ ^ also ans srs ^sr in jsclsia . ü^laass 211 ^»s^isIlSii.
Stets äas kieaesto in seiivvar^en, tardixen, seiiwa ^ Deisseil uuä
^veissev Leiäevstwkken, Alatt vvä gemustert. Poulai il- una noiiseiuo»

4^ . Stolks, sedva^ o Sammete n . ?elaetie ete . 20 billigsten k'abmkpl eiseu.
ZVIari vsr1s.ngs ZVIustsi ' mib ^ .ugads 6.6s (Zs 'vvüiiseli^sii.

Lmvi
'

naKnüpk ^ i
' beiten.

Unser eixene » i>reis <r , Iri >>iites I -ilirilr -it.
In lsartonS , enthaltend das gssammte reichliche Material , Werkzeug und color. Muster mit

oder auch ohne Ansang. k>? gesetzt, geschützte Muster »ebst Preiscourant und Anleiwng sranco ans
Verlangen. Zu größere» Arbeiten liesere Originalzeichnungenund sämmtliches Material.

^A . l55 Farben vorräthig ), vorzügl.«V »VTIIl ^ Qualität, auch separat, kiloweise.
Wiedcrverkäufern hoher ?kabatt.

^V »ir «ii»vr 1 'epPiol »- „ n «I Vvlnni '«
jetzt W . , 48tt , im eiaeneu Geschäftshanse.

Alelrr »Is Ä Iti oselriirei»

„llie Nsut unil iiki ' e Pflege"
kamen als Besprechung zu

Lvi '
Ker

'
s »d

LvrKer
'

8 Lll ^ e ^ rintlieersLikv
zur Vertheiln»-,. Die Wirkung von Bcrgcr « » Vproc. Tliccrseifc gegen Hantleidcn ist
vorzüglich . Illzr^ers t^Iz Liriiitlisi rseirs dient als Wasch- und Badeseise sür
den tägliche » Bedarf . Preis so Pfg . oder SS kr. per Stück.

Zu haben in den Apotheken iklcsterrcich - Ungarns und des Deutschen Neiches.
t-ieii « i !il <l «i>ot >V Ieu , <il . Hell vomzi . , I Kolowratring 9

-sMUvi!

BOI ' OI ' -

Zoliostis
"

Laslms

?ÜSAS äss

Z.7 , Sviv «1v 1a ? aix , ? ar !s
(frübsr229. kb'LZr-lloxdNL)

In d^dellillallenbezzsrei»toissellrt-karfllwerj«-
Vroevell-ll.kiollsealltözxezeiiaestell.

VorHaekaiuillillgell virä gewarnt.

rnueh ? Oonsirüosn.
Psstilles ljSVsnisi ' il,

digestives et Igxgtiv - z.
^ .itAsusbmsr desebiullok

voi^ üAliebs IVirkuuA als ksxu-
tiv

^uud Digestiv  kür Kinder uud
Lrivaelisens. 2ur ^ .ursAuuA
des /kxpelit 's vor , xur Lskör
dsruuZ der Verdauung nsvil
Diners , 8oupers ete . 2 . Dessert,
^ .sr^ tliob erprobt u . empkolileu.

Lebaebt. 8D Pf. , einrein 12 - 18 Pf.
in fast allen 4potbeken.

Kur sokt , wenn von ^ potbeker
D. Kanoidtfiaebfolgsr i » Kotba.

Durch e. sehr eins.
Erfind, kann j . Dame
d. Wellen ohne dies,
m . d. Eisen zu bren¬
nen, fortw .kraus erh.
Wir vers. d . Löckchen
paarw . ineleg . flach.
Karton mit einlieg,
„trizlr -eiatts" geg.
Nachn . od.vorh.Eins.
d. Betr . inBriefm , z.
Preise von 5 Mark . ^
ES genüg, einige ab- A
geschn. Saare um d. ^
gen . Farbe zu best . — t-
Richt Konvenier. w . ^
b- reiiw . umgetauscht Di
Jllust . Prosp . u . Be- S.
schreib , grat . u . fro.
Manverl .uns.neuest . -» Z
Prsisk . üb .Damensr.
Ziölble ^ Brunotte ZD
Stuttgart u . B .Bad . " S

„Ikiinvelii viu"
von l . öarthol (lubaDsr B . Orlioli) Lsrliu O.

?ranlcfiirtsr-^ IIss 109.
„Lsstss ^ aartardsiliittsl ."

!u Loli v̂ar^, ZZraun , Osnärö . Oart . ^ 4.50.
X . Hok-Barktimsris , ssägsrstr . 45/46 . It. Ilolir-

^obVSl
-

s^

üiieet von » I?al»ril ^ati «n8oit.
Neuheiten in Luekskins , Olieviots,
Vamon -Iivxoninünlvlstott'eu und Xamm-
xarneu von den billigstenbis zu den theuersten
Genres, 1'alototsloll 'en , und Ilivrev-

ktvll'ei», seli ^ nr^oi» 'lueliou zc.
Jedes Maas; wird zu Fabrikpreisen ge¬
liefert. Aufträge von ^ 20 .— an sranco.
Auf Wunsch Muster-Collectionen zur Ansicht.
ZllÄnelaelbers? Israalkiv , Lottbus.

Direkt ab
Fabrik

Minfeidene

Gnsiillle -Uollm zu Mk . l . 63

per Meter , sowie bessere Qualitäten versendet
stück - und meterweise , porto - und zollfrei an Private

das Seidenwaarenhaus
Häolf Krielier L . Lis . w ^ üriob (Zewoi ^)

Muster umgehend sranco.

Von kv ? ug von Ksnrlinen
besichtige man gefälligst meine reichhaltige Mnster -(5c>llectic>tt , die ich sranco versende.

Gardinen - Fnvrik und Mersand - Gesclwft
Vkeoilor KIsss , k . Mauen >. V.

N f
bequem , leicht handlich , solid gebaut und von geschmackvollem
Aussehen , liefert in verschiedenen Systemen und Größen zum
Preise von 36—250 Mark die

Dresdner Krankeninagenfadrik
lZ . » Lfgen , vnesllen IV . ,

KönigSbrückerstr . 73.
Ausführliche illustrirte Kataloge auf Verlangen gratis und sranco.

kleisolwkxfi ' got

l I. ^ . ^vsnn isden lopf
Illl ^ Äöülll Usmens ^ uZ

Deutsche

Mitilli
'
iliellst -

Verslcherullzs
- Anstalt

in Kannorer.
Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsichtder

Königl. Staatsregierung stehende Anstalt aufmerksam gemacht . — Zweck derselben : Wesentliche
Verminderung der Kosten des ein - wie dreijährigen Dienstes für die betr. Eltern , Unterstützung
von Berufssoldaten , Versorgung von Invaliden. Je früher der Beitritt erfolgt , desto niedriger
die Prämie . Im Jahre 1837 wurden versichert 20,000 Knaben mit ^ 23,000,000 Capital . —
Status Ende 1887 : Versicherungscapital^ 90,000,000 ; Jahreseinnahme5,500,000 ; Garantie«
Mittel ^5 15,000,000 ; Jnvalidenfonds 113,000 ; Dividendenfonds ^ 562,000 . Prospecte zc. un«
entaeltlick durch die Direction und die Vertreter.

Litr Heilen Klauslnalt stn «I:
keiiksee Lseieslukle

(Verbesserter Konstruktion ) , in welchen man sich mit  5  Pfennig
Kohle in 25  Minuten ein warmes Vollbad  bereiten kann. In
,,jedem" Zimmer sofort aufzustellen . Mit „jedem"  Brennmaterial
zu heizen . Illustrirte Preislisten gratis und sranco.
IloSoil H '» jClUlMNII , « z N .̂ s?rafe '» .
Fabrik heizbarer Badestühle und Badewannen , Zimmer-
closets , Doucbeapparate : c. Viele Anerkennungsschreiben.

<?/7?p//ê /k ck/s

älvchi
'
WltM

i» bLIavonien!)

u. versendettägl . pr . Nachn . gewissenhaft bereiteteu.
unschädl . Mittel geg . alle Schönheitsfehler , zur
Pflege des Teints , der Haare , Hände u. Zähne :c.
1)r . Spitzers Vesiclits-I'omaiie pr . lie^ei 50 kr.
I)r. 8pitxers Leite cka/u pr . Ltüek 50 kr.
ämeriean invisibie l'oilettepoucker li . 1 .—

1000 fach erprobt , garantirt unschädlich , gegen
Sommersprossen, Wimmerln, alle Hautflecken zc.

Auskünfteüber alle Toilettefragen . Toilette-Nath-
geber u . Kataloge gratis! — Retourmarken erbeten.

KoeiiiFgdoi 'ss - ^ .iLtr/emdei - ^ oä - Viom - Soolseike

j»icll >iiil >eit «Ivi I^äkiiiv

ibisvs amsrikavisckö

(sanitätsbobörckliob ßoprlltt)
«Iü8 Iiesio ^üim - «nä llunilkeillinuiizümillel

in lubon VZ pro Ltüok.
^u babon in

Apotheken , pariumerie - unci Droguen-lZesoküfton.
ss . A . 8arg

' s 8okn öi 0o . ,
k . k. Hokliokoranton,

donoral - vspüt kür Xoräckontseblanck:
1. II . Mellel , Nenlin VI. ,

kür gückckoutgoblanck:
I-ouis Iluvennozf , SiuNgsi -1.
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Van Honten '
s Vavao.

Vsstsr
— Im Osdrauoli WUWstsr . ! ? ° ! nzr ^ ok ° ° ? . ^ o

UekvpsII vopps ^ kig.

^IvSSV

XoniAliebsr Il0klie1er !iii .b

8ei «Ieinv !t !lren - ? !U »rik , Uauukavtur . iiiiä Ztoäkvvaaren.

ZZorlin S1V . , I ^ ipsuMr Str . 87.

Svk « ,sn ^ o glatte neinseirlene

Hleilieesloßkes

Sstin liOonoeilleux 51 '5 « em . dreist Mc . 1 80 , 2 .— , 2 .50 , 3 — ,
3 .50 , 4 — , 4 .50 , 5 .— , 5 .50 , 0 .— dis 9 .— cla,s Nester,

psillo 52 54 ew . dreist Nk . 2 .50 , 3 .— , 3 .50 , 4 .— das Nester.

SuiEsk 54/58 cm . dreist Nd . 3 .— , 3 .75 , 4 .50 , 5 .— , 0 .— , 6 .75 dg .8 Nester.

Sstin I . UX0N 54 58 om . dreist Nd , 3 .50 , 4 .— , 4 .50 , 5 — 55»

6 .— , 6 .75 , 7 .50 , 8 .50 da .s Nester.

Sei «>en » vs «: keini »-s 55 '53 em . dreist Nd . 3 .50 , 4 .— , 4 .50 , 5 .25,

3 .50 , 4 .— , 4 .50 , 5 .— ,

i , 4 .50 , 5 .50 , 6 .75 , 3 .—

- , 4 .50 , 5 .— ,

6 .— , 6 .75 , 7 .50 dirs Nester,

psille ? nsn ? sise 52/57 ew . dreist Nd.

5 .50 , 6 .— , 6,75 , 7,50 , 8 50 dtds Nester.

Anmui »« i»o > s >e 52/58 ein . dreist Nd . 3 .7!

d -ds Nester.
pesu «>e soie lZnensiNne 54/56 ein . dreist Mc . 4.

5 .50 , 6 .— , 6 .75 , 7 .50 , 8 .50 dao Nester.

Sslin Onvkesso 56 ein . dreist Nk . 5 .— , 5 .50 , 6 .— , 6 .75 , 7 .50,

8 .50 , 9 .50 ds,8 Nester,

pesu «ie soie lZnensiüne Violoi - is 54/58 ein weit Mc . 6 —

6 .50 , 7 .50 , 8 .50 dkts Nester.

8vk « sn ^ e gemusteete neinseickene

Kleinen - unrl Lesstz - stoßkes

Ilsinssl SU ? anss - unl > Sunsk - ki -unck 52/58 vlli dre i

Mi . 3 .— , 3 .50 , 3 .75 , 4 50 , 5 .— , 5 .25 , 6 .— Ins 16 .50 da,s Nester,

pellin bozfsu /Ripssstrsikev nnk ^ .tliisZrnnd ) 52 em . dreist Nd . 3 .50,

4 .— , 4 .50 clns Nester.

Ilsmssl SU ? Nögenve pnevieuse » un »> ko > - ,le ki ' uni>

54/58 ein . dreist Nd . 5 .— , 5 .50 , 6 .50 , 7 .50 , 9 .— dos Nester.

Mr kMN von «Ivr kililPw
- ÄiA » .

I ' i oNeii , ZIo4e5 >1>1ei u . teste ^ .nttriizxe von !Z« Zllc . an xostkeel.

vsnHen » IVIsnKeIsKoF § e

an I -Ilbrikilraiaen baukov ivill , voriauga Nlöitts blustsrooUootiott , otttbaltond 4as

Xouvzto in liogeniunntllatvir, !» , Ninxvnal » , 01>vir »» li, lillmaxö - uu >i tbibigo»

luclislvlivu , - o« io ivvllonv uuä «villono Staud -Zliintvlntolll !.

Kelmeiäki
' mvistkr 1111 ä UoäiKtiinien  ^

srbaltsu dieoo Eollootiou um80N8t 2iuui ^ .usloFou in ibrou ^ .tslisrs , Lrivato 2ur

^un ^ abl ibro » Lsdarks portokrsi 2ugosaudt.

Tiegmunil INenrlelssokn,
Verlln O . , Stra1auvr8tra88o 12.

Allein ächtes unverfälschtes Fabrikat , über¬

trifft an Qualität jedes andere Produkt . Man

achte genau auf Firma und Schutzmarke.

Kich . Maime , Dresben
- A.

Falkcnstraßc 10.
Fabrik von Kranken-
sahrftühlen f. Zimmer
u . Straße , An heft üble,
Nniversalftühle in jed.
Lage verstellbar , Trage-

ftühle , Betttische,
Lesepulte , verstellbare

' Kopfkissen u . f. w.
Katalog gratis.

Wer l Badcftuhl hat , kann tägl . marin bad.
Preis -Courante grat . L . Wcyl , BerlinIV . ,
Mauerftr . 11 , und Wien , Wallfischgasse 8.

Loi
-

sktfabkilc

v°n sseinr . llvssmumi

8obnkkberg in 8aoii8en

KWWMM.
vn xxi ns Vvrliant I . Dta ? « ,

Ävtail Verkant in den Läden iv -11

( «; grosse 8el »antenster ) .

Zum Anprobiren , Maßnehmen
6 dazu eingerichtete Zimmer.

Üvl - Lkts in allön Weiten

vorräthig
jeder Anforderung entsprechend

«tiivk von 7 » K' t . I>i«
Tägliche ? lnfertigung von durch¬

schnittlich 1200 Stück,
womit 300 Personen beschäftigt.

Verkant unä Versanät

nur in und von kenliin,
KolNlnalidattt . nsrr .ipe 77/79.

Niederlagen , durch Plakate kenntlich , in den

meisten Städten , sonst direkter Versandt . 9 <>st-

aoiii , ausreichend zum Anstrich zweier Zimmer,
Ä 9 >v>. 50 91. Ire », ganz Deutschland . Farben-
muster und jede weitere Auskunft bereitwilligst

durch die Fabrik.
stallt oiltisiapil in Lerlin kilV. . Mittelstr . II.

kkkein « eiin.

Gegen Einsendung von l» . 3 « versende niit

Faß ab Itior so Liter selbstgelelterten

a^
'
.
'
^ .

'
Än Weißwein , »U ..

absolute Naturreinhcit ich aarantire.
stistiticil llellorbas . 0ber ->ngs »>elm a . llnein.

pkarmaeeuliseker
Ukste « Liseuiitittvl ZsZsii

öliilzmiilli,
1 Doss 250 Lilien
bl . 1,50. 2n

" ^ I>g.1>SQ irr

IV . Xircliiiiaiiii . tlpotllslcör.

tltteusöll - Hamburg.

«-

LMk8 l . inoleum.

Listig . Letugsgueste <iir . ab sabtstnieiiöt.

kiaii S'/ „ mm silltii stilillitlilmeiet Ä,50 ..1k

KiestZmm Zilltit „ A,8ö

kemittleri 3V mmtilltit „ .1,30 ^

lluslitäts - pi -oden u . Mustei - fi -co.

5ulius llenel vom . e . I^ ueks,

Ic Ic. östsrr . u . lc. rum . Hokliskorant.

Nneslsu , am üatliliaiise 20.

Knosse

?iin dlieilsnlegung »> « »' Svklussli ' eiikei ? in NeiElin.

iv,vvv ke « inne — 27 liililliionen 4VV,VVV liilsnlc.

^loltitNL ll . I4IIV8SV » » » 14 . tlprll Ikitit « .

lob omxkobla unst loroonsto an l ianiltmeon .̂ ^ ^ V. V. V-
vniginsl - l - oose II . aissse

anikeil - Voll - ^ . oosv

-l „ II 7 !! .— » « .— 1 « .— S .—

V- '/ . V. V.« V. -
1 « « .— so — » s — 1S .S0 « SS.

kür alle t'ünt ' X1u.»S6n Sültix
voller LLstellunA , welelie nur äureli Lostanwoisuns erbitte , sinä kür jeäs Inste 20 Lkg . und kür Lorto 10 Lkg . (kür L.in-

«ebroiben 20 Lkg . extra ) boi ^uküFsn.

vsel » einige , LaiikKeseiiM , Zioilin IV . , Unter den Iniulen 3.

Nologramm ^ strsssol , ,I . uttvvIv >»!l » Io Itvi ll » . " I1 « IaI >8l >ltl >Ie - <s! ll <»- t ^<, » t <>.

HnVSslgW

(jZ5 fsbsi !< 3t

ZK

unc ! d63Llls6 cliese

8c !iuf7MgsI < s

3u
^

öei

blntöltss Itlaisprednet . 2u ? u«1(linF8 , Lruolit8ps !8en , Sandt orten etc . und 2ur Verclii lcnn ? v Suppen , Saucen , Oaoao sto vertrsMiob

Die Drossle
6er ^ Velt

Hl p, va - 1 zi 1 c? «z riwk 11 «z ra.

Grosser pi ' eis » ^ « » 8

W lWclik Vkkdii ! voll WIR MMW

SO,000

Vori -
ätkig in allen besseren Loloniglwsni '

önbsllälullgen nnä Lonäitoreien.

Vor IXaetialkiiiun ^ eii ^ vircl
Ae ^ varnt.

II IX1I < < > 0

p . I . Lsrliner , (Zlat/ , Lilös ., dsp . ds In ka.br.

Hol «:- , Vei ' raeet/ta - eie . Allalerei»
Artikel , Kerbschnih - u .Brand -Apparate.
Jllustr . Preisliste . <̂ 7. â .. X « I1 , Halle a/ .̂ .

^Ukcttki
vVvu e .Xu qust 5W.S0

nc!^

Giaseij -Nachtiichlk,

8
ist ein aus¬
gezeichnetes I
Hausmittel I

zureil ^ iklk

'

8 KII ^ ^ 8

Kräftigung ? nd
° "

c,° s !M
'

ch7 °« °
"

s Linderung b°i Reizzuständen d°r Ithmnngsorgnne

bei Katarrh , Keuchhuste» -c. Flasche 7S Pf ., v Fl . 4 Ml ., 12 Fl . 7,so Ml .
^

IWsIze mit Lisen IVIsIze » Lxtnsvt mit IssIK.

gehört zu den am leichtesten verdaulichen , die Zähne nicht angreifen¬
den Eisenmitteln , welche bei Blutarmuth (Bleichsucht ) zc. ver¬

ordnet -werden.
Preis pro Flasche 1 Mk., 6 Fl . 5,25 Mk-, 12 Fl . 10 Ml.

Dieses Präparat wird mit großem Erfolge gegen Nhachitis
(sogenannte englische Krankheit ) gegeben und unterstützt wesent¬

lich die Knochenbildung bei Kindern . . Preis : Fl . 1 Mk.,
0 Fl . 5 .25 Mk., 12 Fl . 10 Mk.

Fornsprochanscilillsl . S ( ; Il6riNK
'

8 ( xl üno iVpOtbvKk , Berlin F . « ha . . ssor Ttrasjo , 9.

Niederlagen in fast sämmtlichen Apotheken und größeren Droguenhandlungen . ——
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'M , ^ .^ vvx ^ v

^VeffsanikVoiiWäoasemcteMMUp

^u ^ bnk - stngriS -^ eiienH iS!

I Lostkolli outb . : 7 Dosou 6omüsosortirt ^ 56.
1 Lostkvlli outb . : 7 DossnDrüebtosortirt ^ 6

Das Neueste,
prachtvollste

und billigstein
Nosen ist zu
beziehen von

Nlielm

Koelle ^ v.
kais. u. königl.
Hoslitfernntcn

in
^uxsburF
(in Bayern)
und zwar:

niedrige Pyramiden -, Thee -, Moos -, Monats -,Damen -, gestreifte , Schling - :c. Nosen , je25 starke blühbare prima Sorten zu 10 ^ 5,15 Niesenrosen zu 10 starke bis 1 Meter
hohe Pyramiden pr. St . 2—3 prachtvolle
Hochstämme 10 St . 20 ^ Katal . bis 2700 Nrn.
gratis . Versandt nach allen Welttheilen.

^ ^ t'l-,ziou8v! Lco .,ckoum!tzi.
'

herrlich fürIWU - CI . Blei -, Kreide-,
Buntstift -, Federzeichn., Aquarellen , Oelmalerei.
Preis -Cour, gratis . Mar Walter , Eoburg.

unä Miiea

(»»krlücli kimml ?rW.s kai-ap. Ilimileül!cllkmca)
peümiiet mit gosä . u. aiidoen . Staata - n.

Vaesinamoäaliloa.
Alalina ( Xöiugr . ? r6ussön)

Lr. Klaj. 6 . Xaisors vvuLussland , Lr. klaj.Kr. Sultans 6er '1'ürkoi , Lr. klaj . dosXönigs6er Niederlande , Lr. X . Doboit 6es Gross-

Zgrgdunä bis -ZUMkl . LaionllünllellcN , ilesFl
Vorstsd - , lagä - ,Vaobs - , SraekisrundV/lnä-
tiunäs , lerm dro -sirte , als auob robo und

10—, Dranes 12,50 , Lubol5 —, Gulden 6.
^igns psrmsngnts llunäe - Verkaufs - ^ us-

stvllung von mokroror dunäert llunäv.
töalmdof V/lttonbsrg .)

^ »
Kostüm - Stickerei . ^

Einzelne Kostüme, zu welchen mir der Stoff
einzusenden ist, bestickeich in 2—3 Tagen mit
Seide , Gold od. Metallfäden in eleg ., modern.
Weise. Fa ?ons ganz nachWunsch, ev. genau in
Art u. Zeichnung der Abbildg . dies. Modenztg.G ôrg ilosenberg, Lcrlin 0 .,Unterwassers tr.9a.
MW Fabrik mechan . Stickereien . WWW

ff. Bienen -Leckhonig ^ 6 l ^ ^ mr».ff . Heid - Sei, „ Honig ^ » j » Psd . netto
incl . Porto u. Eimer versendet gegen Nachnahme

5^ i»»i5o »» i»i », 5) e1 « v » ,
 Liineburger Heide.

Die besten Gesichtspuder >
sind

leiüknsrs

IvitMÄvr
und

leiedM ZmelWiM.
Diese berühmten Fabrikate werden in

den höchsten Kreisen und von den ersten
Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet;
sie geben dem Gesichte ein jugendschönes
blühendes Aussehen . — Zu haben in der
Fabrik Berlin , Schüyenstrasze 31,
und in allen Parfümerien . Nur echt in
verschlossenen Dosen , auf deren Boden
Firma und Schutzmarke eingeprägt ist.

I, . Iivielmer , Iterltu.
WParsüm .-Chemiker, k. k.Hoftheater -Lies. >

a o
ko

LorFkältigsts ^ vsvkakl der caeaobob-
iivn nn6 ein in allen Ltüokon vollende¬
tes Labrikationsvorkallren begründen
dioVor ^ügo 6er 0boeola6en und s'aeaos
von Uartvlx L Vogsl, ivelelis in 6eron
stetig ?unokinendomVorbrauoli vollste

'2 ^
L
Z «
'V c»
LZ

rvi » e«

Isfelgellügel

(naturell milchgemästet oder getrüffelt ) liefert
von 5 Kilo aufwärts bis zu ganzen Waggon¬
ladungen lebend oder geschlachtet und trocken
gerupft mit dem Klein die Hühnerzucht des

Vivlon ttsvrlevlcei'
ll?U8i >üIi > IiaÄz1inz , Ungarn

Preise ohne Verbindlichkeit pr. Stück
Poulardcs (getrüffelt ) Mark 1.30
Kapaunen (tines borbos -Mast .) „ 1.65
Gänse (auf das Fleisch gemästet) „ 2.50
Gänse (gest. mit gr. Fettlebern ) „ 4.80
Enten (gestopft) „ 2.—
Judiäns (mit Nüssen gemästet) „ 5.—

ZM " Ein Probcpostkörbchen , enthaltend:
eine Ente ( gestopft ) , einen Kapaun ( Di »vs
Derbes - Mästung ) und eine Poularde
(getrüffelt ) mit nur jungem , zartem
Fleische wird für Mark 3 .— überallhin
nach ganz Deutschland portofrei ver¬
sendet . "WO

Kurpcnsionat für Schüler in Werder a/H.
Schwächliche, kränkliche, zurückgebliebene und

strenger Aufsicht bedürftige Kinder aus gebildetenStänden finden geeignete pädagogische und ärzt¬
liche Behandlung . Vorzüglich gesunde und schöne
Lage. Näheres durch Gymnasiallehrer

Fr . Noble der oder Dr . H . Nehberg.

Munzs - und Wkh »nz5 - Al>Mt
für junge Mädchen

zu 55 altersbarisei » in Thüringen.
Familienartiges Pensionat im neuerbnuten

Hause mit großem Garten in freier , sehr
schöner Lage am Fuße des Thüring . Waldes.
Gründlicher Unterricht., sorgsame Aufsicht,
gute Verpflegung . Englische und französische
Lehrerin im Hause. Beste Referenzen . Alles
Nähere durch Prospekte.

Laura Scbwerdt , Vorsteherin.

> > » M Asebo Xuustxeuorbo - und
l » I ^ V ^ »H I ranenardeit8 -8ebulo

IViesbnden . Kockisgonobo-MIVTVI ruksmässigs ^ usbilckunA

rvi . Vorboroitunx 2um stuutlielieu Ilnnd»
»rboilslelirorinuon > Lxamon . I'onsion.
?rosp . u . Rab . 6urob 6 . Dir . Aoritx Vivtor.

Soeben erschien in meinem Verlage:Die Schönheit des Weibes.
Ihre Pflege , Beförderung und Erhaltung

von Kartons « dv Koupz .
Preis 2 Mark.

Friedrich Stabn , Berlin 81V. Ä8.
Von Mey L? Widmayer , München

zu beziehen:

Aillcitung zur Holzschnitzerei
besonders der Kerbschnitzerei 60 Pfg .,
Vorlägen zur Kerbschnitzcrei n 13 Pfg . ,
Bildbauern,erkzeugkasten f. Kcrbschnitzerei.

Jllustrirte Preiscourante gegen 20 Pf.
Briefmarken , sranco.

Lin/lges Ltublissemont , das in I>arl8 mit
6 . Avldouvii Aednüle ausAo ^eioliiist v̂urds.

Vamen - U/Iieller ( Lorskts)

16 U. und bijbor . Lei Le-

'Laillo . 3 . kmtauF 6 . Hüktsu.

nobmeu . Lo8lver8ondunFeu nur xvFen?iuellnullmo oder Vornusbo/ .nblunx.

l - einen,

»emrleiiliivk,

Sokünzeen,
KI e i »I e »» stolke,

^

tlsnlttüvkvi '
, RZZAK

UäZ LZ

l
^
ssokenllloken ZK

^

empfiehlt die

11

Gnadenberg bei Bunzlan.

s ^ lVeu ? pralctiseli!

Kk8unllbeit88cbüt ? knl ! !

ist ungnt ^ elii -Iieii kür ^scls Ls
sit ^sriu sinsr Xülimüseliiiro . vis

Wäkmssokinen

5ussksnle

sriuöAlioüt esZöüer Og,ws , clurotr
beciusirrvs ^ .ukstsllsir clsr Iu8 »s,
Vor -rrbsitsn , Nsktsn , Verriüksn
u . s . v . vor clor Naseüino ? u vor
rieliteii . vio

Ißsikmssvkinen»

kussdsnlc
Kami cturcli oino oiirkaolio Lo
ivoAuo -̂ mit clom I 'uss sofort in
oclsr ausser kokrauolr Aosst ^t
iverc . su . Die

Ißäkmssvkiinen»

5ussksnk
sodüt ? t uuü dsvakrt vor ctsu
AS8uuc . koit88oIräcl1ioIreu ! ^g.ok-
tkoi . su , ivolo . is üurok c. as Dsksr-
oinauc . or1oAöu cior Dsius sut-
stsksn . Die

Ißäkmssvkinen»

5ussksnk
sokütst vor Drmüc . unF , ivsi . mau
sotort ausrollen kann , ivouu mau
uiokt uäkt . Die

Aläkmssvkinen»

5ussksnie
ist ükora . I patsutirt uuc . ivirc . uur
2U 8oic . o1 <!t I^aumauu 's Damilisu-
Nasokiuou Fgliskert . Dio

VIZikmssvkinen»

kussksnlc
ist kür ^

'
scls Lsicisl >d kiaumauu-

soks D amiliou -kläkmasokius pas-
souc . uuc . kauu kür üsu küli ^ su
kreis vou N . 3 x . Ltüek uaok-
geliefert ivsrc . su.

Kaulen , an iveleber niolib eine Aiili-
ina8ebinen -I 'u88bank nnFebraebt i8t.

v?ir niebt vertreten sind , vkollo

I <l ÄkrNsselüinsiükÄdriki

cZ^ ^ issrügissssksi
vorm. 8eillol ^ '̂

aumiuiii , Lrejlioii.
1200 Ortzeit er.

dälirl . Lr^eu^n. 80,000  Mlmiasellineii.

V/. 8kIWtci!
Serl . n 0 . unl.

Sp . nlllerskelä bei eoepeniek.

färberei

unä Reinigung
vou Damou - uuc . Nsrrou-
Xleiclsru , soivis vou Nöksl-

stoüen ^eüer iVrt.

^Vasokaustsüt kür
rüll - und Mu1t - L. arc . iueu,

ootrts Lxit ^ su sto.

ItginiAuuAS - ^ ustalt kür
Sobe . ins , Lm )uua - , Vslours-
um . Lrüssslsr leppivko sto.

kärkersi uuc . ^Väsekersi
kür fellern unü Nanclsoliuke.

^äl ' bkl ' ei.

cuc
'
Mec ^ .

nei88 , beseitigt und verbittet vollständig
LlNlbvit , Ikotbe , Ilisso , Ikei/ .nng u . sebüt ^t
die Haut gegen die k irknngen vou b'

rost,kalten IVindvn nnd Karton » lVa88er , v̂irk-
samor als irgend ein anderes bekanntes

sebädlieb . ZI. Lovlkam H 8on , Lkarina-
eouton , 6Iie1tenbam , Lngland . 0enoral-
Depot kür Leutsebland : Hamburg , liiekter,

.̂'80llU8eIiner «jt 60 . , Latbbansstr . 13. ^.gentk. Lerlin : 6i >8t . Dvk80 , Lgl . Doil .,Lorlin IV. ,dägerstrasse 46 . Dresden : Lnul Ilvinrlek,
Lragorstr . 12. d . 6roliekin vrünn k. 0osterr.

lH,.
/e^

L»restlich

Wlslzeoxti ' svtSiei'
Preisgekrönt mit der Goldenen Medaille
auf der Internationalen Ausstellung für

Hygiene : Gent 1889.
Das  beste und billigste aller diätetischen

Malzbiere ! Von höchstem Nährwerth!
Nicht berauschend!  Von ärztlichen Autori¬
täten als das bewährteste Heil - nnd Stärkungs¬mittel für Blutarme , Neconvalescenten , schwacheKinder , nährendeFrauen,Lungenleidende , Magen¬kranke 2c. verordnet.

SV ri . 5t « n . «/ .„ 55 . » ,<>«>.
Frei Haus Berlin , Pfand pro Flasche 15 Pf.

Versand nach allen Bahnstationen!
55U1 »ei »e 1»ee 55ttlnl »lei lii z»uere»

OI »i1 « 1« 1>1» ^ !e « tei .i » i»,Berlin ?i . , Rheinsbergerstraße  73.
Telephon -Amt III a, 8476.

Versandbedingungen , Prospecte , Gutachten,
Analysen auf Verlangen gratis und sranco.

Spezialität!
Baumkuchen

« ln ..

feinster Qual , zu jeder Festlichkeit
als bestes Gebäck resp . Dessert;
monatelang haltbar . Tägl . Vers,
sranco m . Verpackung für nur  5

5?t»ul 5i !ti »g;v , Conditor,
Biscbofswcrda i . S.

kiMk veuli !ll -
«lt

'
8gründ !,

"lonora
stalt

Gartenlaube 1878 5?o. 13. 1879l ^o. b. I in/ .l?«

- Usivk illustrirksü ? rsiscourallt
- üdsu SLütsn , döürn . scüsii
ß Qnanatsnsobmuok
- grnti » nnd frnneo
Z / tug . Kolö8odmill ck 8olin!
- t . i . Siton . llol - I-iskoriütg»
- ? U!>F I .> Te . tner ^ ssse kir . iz . ^
- NeuI . II , kr .eürickstrssse k?c. 17z . ^

lLntliaainng
55 »»i»<1<;I »,i8 sebes 5>e <;ri »»itioi 'i »»ii ».

Dnsebädl . !Vlittel,um die so verunzierenden

M ! Lntksai '
llng . M!

Dr . Lerl 's „ ^ i »tiIii 'Ki»ii »" garantirt un-
sebädlieb . Dargestellt nntor Controls dos
voroid . 0er .- 0bomikers Dr . 0 . DisobolV . In
Original -Laekung Lr. 3 ^ im Gonoral -Dopot

«Kusts .'V 5 «̂ I»8V , Xgl . DoDiskorant,
ZiSrlii », dägerstrasso 46.

Das Neueste in

Aerl
'
oöungs - AnzeigeN)

HochzcitScinladungrn , Vifltcn - ,
Gratulatioiiskar . cn,

Mcnus iinv Taiizkartcn,
liefern in hochfeiner Ausführung.
N > » S Xlein , Nsi »men.

Muster stehen leihweise zur Verfügung.

vipbtborie n . 0i onp!

L . Lrübl nnd Loeretair D . .labr im
Xalserl . (Zosundbvltsamt , mit Vorw ort
von Doi 'ratl » Drvl '. Dr . N . .1. Dertel , ist

geKult 6er kalt.
Lage tretenden DllVoren/ ! des IVasser-
gobalts der IniVt innorbalb und ausser-

Dailibroebt '
s

Latent -
Hygrometer

Wfiilk . I - smknevkt,
KLttingen.

Versuak dssleos sinvlatilsn.

-K ' ^

^ elo

/-»Ä! Vani !je actsr tlusZ
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Commissionslager
von Damcnkleiderstoffcn giebt eine Greizcr
Fabrik an cautionsfäbige Damen.

Offerten wollen sub d . D . 6903 . an Nudo  f
Mosse , Berlin 81V. eingesandt werden.

wünscht sich ein gut situirtcr Wittwcr,
38 Jabre , Hausbesitzer in großer Provin-
zialftadt , Vater eines 6jährigen hübschen
Knaben , mit einer in ähnlichen Verhält¬
nissen lebenden Dame zu verheirathen.
Eltern werden gebeten , einleitende Schritte
nicht zu scheuen und Photographie , die sofort
zurückgeht, unter näherer Angabe gefl . einzu¬
senden unter vr . IV. tt 11 . Magdeburg,
Hauptpost lagernd . Vollste Discretion wird
aus drücklich zugesichert.

kZkklles l-ikiratbsgesueli.
Der Leiter eines »roszen Etablissement»

»lit einem jährliche » Minimaleinkommc » bau
1t>,0tti » . /ii sinkl . Uapital -Zinscns wünscht die
Bckanntschast einer gebildclcil , liclievollen
junncii Dame oder lindcrloscn Wittwe , u machen
dehusS baldiger Berheirathung . Suchender,
2S Jahre alt , ho» angenehmer Erscheinung,
mit önsselst verträglichem Charakter nnd guter
Schulbildung , ist insolge seiner glänzenden
Stellung im Stande,einerwohlcrzogcnc » jungen
Dame giüäiichcHänSlichlcit nnd stundesgemähes
Leben bieten zu könne» . Etwa vorhandenes
Acrmögcu kann » »angerührt in seine » jetzigen
Anlage » verbleiben . Gesälitgc nicht anonhme
Osscrir » nebst genauer Angabe der Aamiiie » -
»nd Bcrmögensverhältnijje nebst gütiger Siet-
sügung der Photographie nntcr ü . 8 . 7284.
an die Expedition des „ Berliner Tageblatt " ,
Berlin 8 >V. erbeten . Aus Bermittelung » nd
anonhme Bricsc wird nicht eingegangen . Nicht»
canpcnircnde Offerten werde » sosort zurück¬
geschickt. Strengste Discretion wird zugesichert
und erbeten .

Aufrichtig.
Alleinstehend , 30 I . alt , sehne ich mich nach

trautem Heim. Mein lukratives feines Drogen¬
geschäft nebst Weinhandlung garantirt sichere
Existenz u. sorgenlose Zukunft . Ich bin deutscher
Apotheker, gesund, repräsentable Gestalt , katho¬
lisch, spreche englisch, französisch u . bitte Damen
mit Vermögen , welche geneigt , behufs Ver-
heirathung mit mir in Korrespondenz zu treten,
um gütige vertrauensvolle , wenn auch vorläufig
anonyme , Mittheilungen an Rudolf Mosse,
Hannover sub II . 2987.

Ein Architekt sucht eiue I ^eDens-
KetäDrtl »». Offerten unter L . 8702 . an
Nudolf Mosse , Frankfurt a . M.

5 . v . K0S7.
Die rechtzeitige Beantwortung der unter dieser

Chiffre in Folge „ Heirathsgesuch " in Nr . 5
eingegangenen Briefe war theilweise unmöglich,
da sämmtliche Briefe am 8. Februar in meinen
Besitz kamen. Um Aufgabe neuer Adressen unter
d . 0 . 6097 . an Nudolf Mosse , Berlin 81V.
wird gebeten.

Verlag der Bazar -Aktien-Gesellschaft (Direktor L. Ullstein) in Berlin L^V. , Charlottenstraße 11. — Redigiert unter Verantwortlichkeit deS Direktors . — Druck von B . G. Tenbner in Leipzig.
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